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Erdgaspreise in Homburg deutlich gesunken 
Die Erdgaspreise sind in Homburg seit Januar um insgesamt 24 Prozent gesunken. Sank der 

Preis zum 1. Januar um ca. 4 Prozent, sind es zum 1. April ca. 20 Prozent. „Damit geben wir 

unsere Vorteile im Erdgasbezug in voller Höhe an unsere Kunden weiter“, betont Jörg Fritz, 

Prokurist und Vertriebsleiter der Stadtwerke Homburg. In einer aktuellen Saarbrücker Studie 

wird die Erdgaspreisentwicklung am Beispiel von 5 großen Regionalversorgern kritisiert. Die 

Stadtwerke Homburg sind selbst nicht in der Studie untersucht worden.  „Für unsere Preise 

zum 1. April ist der Beschaffungszeitraum von September bis Februar für uns maßgeblich. 

Wir haben unmittelbar die Preise gesenkt, wenn unser Beschaffungspreis sank“, erläutert 

Jörg Fritz. Gestiegen sind dagegen zum 1. Januar 2009 die Netzkosten für die Stadtwerke 

Homburg. „Diese Mehrbelastungen haben wir nicht an unsere Kunden weitergegeben“, so 

Jörg Fritz.  

Aus Sicht der Stadtwerke ist es problematisch aus einer Studie mit Daten aus 5 

Unternehmen Rückschlüsse auf eine Branche von 700 Unternehmen zu ziehen. Die 

Stadtwerke Homburg stellen sich mit Erdgaspreisen, die unter den Preisen großer 

Mitbewerber liegen, erfolgreich dem Wettbewerb. In der Stromversorgung beliefern sie 

mittlerweile Industrie- und Gewerbekunden bundesweit. Energieberatung, Förderprogramme 

zum sparsamen Energieeinsatz sowie ein 24-Stunden-Service in der Technik sind Vorteile, 

die, neben den Preisen, die Kunden überzeugen. Mit der Förderung und dem Ausbau der 

dezentralen Stromerzeugung durch kleine Blockheizkraftwerke gehen die Stadtwerke in 

diesem Jahr neue Wege. „Wir wollen die Strom- und Wärmeerzeugung unserer vorhandenen 

Kraft-Wärme-Kopplung im Heizkraftwerk durch mehrere dezentrale Anlagen weiter 

ausbauen. Damit erhöhen wir die Energieeffizienz, sparen CO2 ein und stärken unsere 

Position auf dem Energiemarkt, der auf der Stromseite von vier großen Kraftwerksbetreibern 

geprägt ist. Die Zukunft gehört den Stadtwerken mit ihren bürgernahen Angeboten und ihrem 

Engagement für erneuerbare Energien und für die Kraft-Wärme- Kopplung. Wir haben allein 

im letzten Jahr mehrere große PV-Anlagen zur Stromerzeugung aus Sonnenenergie mit 

einer Gesamtleistung von 165 KW installiert. Auf die Anwendung einer Brennstoffzelle 

besitzen wir ein Patent. Wir stellen uns dem Wettbewerb und übernehmen gleichzeitig 

Verantwortung für die Zukunft. Welche Verantwortung übernehmen reine Energiehändler ? “, 

fragt Stadtwerke-Geschäftsführer Wolfgang Ast abschließend. 
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